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Giuberuial - Verlautbarungen- «

des k. k. , l l y r » s c h e n G u b e r n i u m s . ^
Detreff ind dle Er läuterung deß §. 23 des M l - ^
l l t ä r - H e i r a l h s - N o r m a l S vom I ° h r e 1 8 1 2 , ^
rücksichlllch dcr Bef i immung der V « ! » ^ jener ^
H e i r a i h S . e a u l ' o n s ' C ' l t ' f ü ^ l e , von welchen .
«m T h n l verpfändet, mit Verboth belegl, odcr
M Execution ge^gfN wcrdcn kann. - ^ N ,
^olgehohen H . f t a n z l < l . l c c ^ t c ß vom5. Ä . a .
iLZc), ^«Hl l 2ä57 , " ' ' l d n.cht'agl.ch N'r blcß-
o l i . am Eulrelide vom 17. October i L 5 5 , Zahl
^ ^ 3 M , dle vom k. k. H»skr<egeralhe uiu«rm 24.
März V . J . m i tgc th " l l eEnc l , l a r . Verordnung
an sämmtliche M.l l tärdchürdcl i , betrl f f ,nd d,e
E.läulerung des §. 2 ) des M . l u a r . Hc..° ihe-
I ^ r m a l s vom I a h " l 3 i 2 , rüc5,ichtl'ch d^r
Besitmmung der VnkUu jcner Hclvachs>^^u-.
l looL.E. l ikÜl^ste, von selchen em ^he^l l)er.
pfäl>d^t, mtt Verboth belegt, oder .n ^recu.
l w n gezogen werden k ^ n , zur allgcm.lncn
Kenntn'ß aebracht.— Laldach am l . I u ^ l l»3c).

Joseph Canüllo Freiherr v. Schnnoourg,
<ande0'Gouocr^eur.

E a r l Graf zu W c l s p c v g , N a i t e n a u
und P r i m ä r , k. k. Hofrach.

J o s e p h W a g n e r ,
k. k. Gub. N ' l h .

Kleber einen G r . Ma je^a t uon dem Hof-
triegsrathe erstatteten a l l r run l tNhämgstcnVor«
t r o a , haben AUerhöHssdirsclb.n mit d<r aller-
höci^en slNschlicßung vom 9. März 1L59, dl?
Kundmachung folgendcr Er läuterung deS §. 2^
des M l l u ä r - H . ' r a ! h b ' s t o r m a l ' - s vom Jahre
, 6 l 2 , lUges.ehmlgen geruhet: , , Im^em0uvch
das H^kanzle l - secret vom 29. « ^ t c m b l r
t 8 5 5 , ^ a h l 2 ^ 6 9 2 , sammtl'chen tan le rs t l l -
len z u r ^ n t e v e n Kundma^ung bckani'.t gegc-
benen §. 2 ) de» M l n ä r - H c » r a l h ß « Normals
uom 10' J u n i 1812 U'. bei den allda be;cchlie,
ten Gummen der als H l ' r o l h s ' C a u t i o n gc-
widmeten jähtl lchenNcbcnell 'kül i f t t die V^IlNl i
dtr Knin«r Währung oder Et l̂ösungsschl'ue

lukgcdrückl. D a jedoch zu Folge dcr mtt der
>l.'fkl«cyevälhllchcli C i rcu lar . V f r c r d n u r g vom
j , Februar 1827 , l . n . ^ , N r . Z86 bekannt
;cmachien ol l"höchi!en ^n l ich lnßuunß vom
l ^ Jänner 1627, oom Tage der K u r t m a -
Hung dttser N c r o l d n u n a , d»e als He,rolhs-
Laullun zu widmenden Ncbcn?»rkunfle «s> Con-
^ennontl: Mül ize aus^ervlescn wtrden müsscr, :
lo >st auch der §. 2 ) deß M i l l t ä r » H<i»alhs-
Normalö dahm anzurrenden, daß, wenn dle
von nner <m hofkrlsgsrächllchen Dep!.'stto er-
llcgendcn Helraths» E^utlon entfallenden jäh t ,
lliden Einkünfte n«cht über Hoo st. Eonvent,ons-
Münze be l lagcn, sie bloß nnt e>ncm Vier te l /
so fern sie aber höher als Hvo fi. ln Ccnven-
t w n s - M ü n z e jährl'ch sich belaufen, mtt einem
D r i t t e l cedlrt , ocspfändet, m>t Vc 'b l ) lh bc»
leg t , oder in Execution gezogen werden fön-
N i l - . " — ^Hiirache - Eautione ' Interessen,
die wentgcr ols jährlich 100 fi. sonvcnl lone-
Münze betragen, tonnen nachdem, durch den
§. 2Z des besagten M i l i t ä r , Helrath?» N05»
mals n>chl aufgehobenen Hofdecrete vom i b .
Npn l l 8 o 5 , N r . 601 der Justiz - Gesltz-
S a m m l u n ^ , weder rccvtgill ig ccd'rt, ve'pfän«
dc l , mtt Verbcth belegt, noch s r ^ ' i n t wer»
den." — An den vor Kundmachung dlr f t r
Verordnung durch s.ss>on, P f a , dl^rschrei'
bung, Verboth oder Execution berens erwor-
benen Necdtm wlrd oder durch gegenwärtige
Verordnung nichts geändert." — W i e n am
24. März 1809.

UreiSTMtltche Verlautbaruttgcn.
Z. 9 , 4 . (2) N r . 7565.

K u n d m a ch u n st.
Wegen Erbauung tiner neuc^l Schlacht»

Hütte üdcr dem ?aldaHs!ußbetlc läri^s dcö rech-
t tn U^ers nächst dem Knaldl'sHen Müylgcdciu-
de, wn-d in Folge hch?n Gud. Oec-cls vom Z l .
v . M . , Z. ! 0 / 9 3 , am 1. I u l l k . M . , V o r m ^ .
ta^o um" l o Uhr bel disem Kre»ßa,n:e t l neM l«
rnkndo-^.cltanon abgehalten werden. — Wel«
chcb humlt zur allgimemen ^er.r.t,nß mit v , N



564
Beisatze gebracht w i t h , daß die dießfalligen Ko«
fien auf 2996 st. 5 ^ kr. ueranschla^t sind. —
K. K, F?cclsaml kaidach am l g . I u m »6)9 .

K t a v t - unv lanvrcchtliche Ver lau tbarungen.

3 . 9 0 I . (2) s i r . ää4c».
V o n dem k. s. S t a d t - und Landrechie m

Kra in wird dem Joseph Nastner Mittelst gegen»
»vartlgen Edicts er innert : 3s habt wider den»
selben be» diesem Gerichte I uhann sanz ianDol«
cher Klaqe au f . Bezahlung eines aus d<m
Handlungs» Hauptbuch« schuldigen Gelrages
pr. ^6 st. 3 l kr. s . M . eingebracht, und um
«ine Zagsatzung, wllckehicmlt ausben (). s>ep»
l l M b l r i83c) Vormi t tags c) Uhr uor diclcm
S t a d t » und ^andrcchte angeordnet w i r d , ge>
bethen.— D a der Aufcnlhalcsorl des beklag'
ten, I>)sfph ) iat!ner, diesem Gerichte unbckl innl,
und weil cr vielleicht aus d<n k. k. Erdland<n
«bwesind ist, so hat man zu dessen Ve r the i l «
gung , und auf seine .Gefahr und Unkosten den
hi^0' . t ig?n Gerichts - Adu^caten Dr . ^ taor . th
els Curator beNellt, Mit welchem d»e an^e»
b'achte Rech^sache nach der bestehel'den Ge-
»lchts ' Ordnung au^gtführt und entschieden
wi lden sriit». — Der Geklagte wird dtssenzu
dem Ende erinnert, damn cr allenfalls zu rech-
ter Zelt salbst erscheine, oder inzwischen dem
bestimmten Vert reter , O l . N a p r e t h , Rech s-
behelfe an die Hand ;>,, geben, oder auch sich
selbst einen andern Sachwalter zu bestellen und
dl isim Ge, »chte nahmhafl zu machen, und über»
Haupt im rechtlichen o'dnungemaßlgen il.^ege
elrzuschretten w i^ -n mö^c, ink besondere, da «r
sich die aus seiner Veradsaumung ilustehenden
Folgen sclbst belzumessen haben w l i d . — ^ai»
tüch am ß. J u r i iö5c).

Z . 906. (2) N r . 4 6 ) 2 .
N o n dem k. k. S t a d t - und LandriUte »n

K r a i n w i ' d bekannt gegeben, daß d:e in der
Ex cutionsführung dtß Mat thäus 3!abecnlg,
«rider Johann Kupom'ch, wegen »5o st. c. ». c.,
unterm 2 1 . M a i 0. I . zur Feilblethung der
in d,e sxecntton g-jo^enen FahlNlss^, auf dtn
z3. J u n i d. I . ausgclchrlebene erste Ta^sai-
zung unterblieben unv nunmchr ;u dltser Feil-
t^ethung im Haus? iNr. lc, ln dcr s t . Peters-
Vorstadt, die crfieTagsatzung aufdcn 27 . Jun i , die
zwi i t t den l ! . I ' i l> , dlc drttle auf den25 . Iu l» d.
I . um 9 Uhr Vormi t tags mit 0em Bel!al)c be-
st,mmt sey, daß dic bei der ersten und zweiten
Jagsltzung nicht wenigstens um den Echät«
zungewmh an M a n n gebrachten Fahrn'ff^^ bei

der dritten auch unter dem Gchatzungswer«
the veräußert werden. — ltalbach am i5>
J u n i 16)9 .

Z . 66/z. (3) N r . ^ 2 o 3 .
V o n dem k. k. Stadt« und Landrechte »n

Kra in wirb der unbekannt wo befindlichen M i «
za Galle und deren ebenfalls unbekannten E «
ben mittelst glgenwärt,gen Edicts er innert : Es
habe wider dieselben br» diesem Gericht« Johann
D l m n i g , Eigenthümer dls Hauses N r . Zz »n
der S t . 'petersvsrslsvt h»er, die Klage aufVer«
jährlerklärung der Gchuldodllgatlun 6 l io . 23 . ,
inlu^ul l l l .0 38. Jun» ^790 P^. 17^ st. k ingi l
bracht und um <lchterl«che H,lfe gebeten, wc»r>
über die Tagsatzllnq auf den c). September d.
I . , Vormi t tage l u Uhr vor diesem Gerichte
anberaumt wurde. D a der Aufenthaltsort del
Bcfla>ltcn, Ml<a Galle unddcren ebenfall« un-
bekannten T l b e n , diesem Gcl,chle unbekannt,
und we,l sse vielleicht aus den k. k. Erblanden
abwesend sisid, so hat man zu ihrer Ver lh l id i»
gl,ng und auf ihre Gefahr und Unkosten den
hlerorligen Gerlchlö^ovccaten D r . I ^ h . Llnd»
n r als Euratcr bee i l t , » l t welchem dlean^«»
brachte R'chlesach« nach dlrbe!ichendenO<rlchlS«
ordl,ung aus^ef^hr l und entschieden werden
wi rd . Öle unbekannt wo befindliche Miza Gatte
und de^en ebtNf^lls Ullbtkaniue Erben werden
dessen zu d>m E«»de erinnert, damit sie a!^cnfalls
zu rechter Jen selbfl ecscheincn, oder inzwischen
dem bestimmlln V e r l r t t e r , t > . L'ndne^, Rechls«
biHilfe an die H^nd zu geben, oderauch sich selbst
einen andern Dachwaller zu bestellen und d l l -
ŝ m Genchtl namhaft zu machen, u«id überhaupt
im rechtlichen ordnungsmäßigen Wege einzu»
schreiten wissen mögen, «nsbejündere, da sie sich
die aus ihrer Verabfaumung entstehenden Fo l -
gen selbst beizumessen haben werdin. — V o n
dem k. k. S tad t ' und i^ndrechte Laibach dcn 1.
I u n l i s Z g .

Z. 336. (3) N r . / ,207.
N^)N dlM k. k. S t a d t , und Landrlchte m

Kra in wlrd der unbekannt wu befindlichen Ka<
lhar ina Nouak und deren ebenfalls unbekannt
ten Erben Mittels gegenrvärtigcn Edicts erm-
ner t : Es habe wldir dieselben be« diesem Gerichte
Johann D l M n i g , E»genthümer des Hauses N l .
3 i in dcr S t . Peteruvorstadt hier, d»e Klage
auf Ver jahrterklarung der Gchuldobllgatlon
(I«!«. Z. Ma» 1791 und des Urlhells vom 26.
Ociober 1792 vr. 600 st. u"d pr. 12 fi. I 5 kr,
eingebracht und um richterliche Hilfe gebeten,
w^iüb.'r dlc T ^ a t z u n g auf bcn 9. Septlmber



565
d. I - , Vormit tag« i o Uhr vor diesem Gerichte
angeordnet wu»de. — D a der Aufenthal 'sort
dtr Beklagen, Katharina Nova l und deren eben-
falls undtkanliten Erben, d'esem Gerichte unbe.
kannt, und weil sie vielleicht aus den t. k. 3 rd ,
landen abwesend sind, so hat man zu >t)>er Ver ,
theld.gung und °uf chre Gefohr und Unkosten
den tnerortlgen Gerlchtsaduocaten D r , ^ohann
Lmdner als Euralor bestellt, m.t wel.Dcm dle
angebrachte Rechtssache nach der bestehenden
Ger.chtvoldnung auegifuhn und entschled.n
weiden rrird. - Die unbekannt wo befindliche
«ssathari'ia Novaknnd deren ebenfalle unbetann»
te 3rb«n werden dessen zu dem Ende ermnert,
damn sie all.nfalis zu rechter Zelt s«ll>st erschez«
^en, od^r inzwischen dem bestimmten «er t retcr ,
D r . kindner, Rechtsdth.lfe an die Hand zu ge-
ben oder au.H sich <elo!̂  «lncn andern Sach-
walter zu bestellen, und diesem Gerichte nam.
haft zu machen, und überhaupt im rechll,chin
'ordnungemaß'gen Wege einzuschreiten wissen
m ö g e n , insbesondere, da sie sich d,e aus «hrer
Vcrabsaumung entstehenden Folgen selbst be,,
zumessen haben werden. — V o n dem t. k. G lad t ,
und Landrechte La>bach den i . J u n i 18)9.

2 g g ) . ^5) N r . ä2o6.
V o n dcm k. k. S tad t - und ^andrechte »n

Kra in w>rd der unbekannt wo besindllchen M a -
rla und M-za Adsiy, shew,r lhlnn und M ü l -
ler d̂ ß Johann Absitz, dann Bar lh . I o b . G l o -
b»lschlil^ und 'h>rl' ebenfallli unbekannten Er-
ben minelN geaenwarllaen Kdicrs ermnert:
Es habe wider dnselben be« tnesem Gcrichtk J o ,
bann D l m n i g , Elgenlhumer deß Hause» N r .
I l ln der G t . Pclers« Votstadt hi>r, d,e Z la ,
ae a'^f Verjähv'crklarunq dcb Ye>rüthsconN'ac«
teß vom 29 December 1760, und deß darauf
vorgemerkten Urchells vom 2 ) . October 1792
tlnqebrachc und um r«chlell,ch? Hilfe gebethen,
worüber dle Tagsayuna auf den«). Gep-ember
b. I . Vormit tag« i o Uhr vor diesem Ger,chte
amberaumt wurde. — D a der Aufenthaltsort
der Beklagten, Mar ,a und Miza?lds»h und des
B a n d . I l )b , Globo!schn,g und «hrer ebenfalls
unbekannt^ Erben, diesem Gerichte unbekannt,
und w i l l lie velltichl aus den k. k. Erblanden
abwesend sind, so hat man zu chrer Verlhei»
dlgung und auf lhre Gefahr und Unkossen den
hxrol l .gcn ^cr lchtS'Advocaten Or. Johann
Lmdner ols Euratov bestellt, m,t welchem dll
angebrachte Rechtssache nach der bestehender
Gerichts» Ordnung ausgeführt und entschieden
werden wird, — D»e unbekannt wo besind
Uche Mana und M»za Absitz, Barth. Ioh

Globotschnig und ihre ebenfalls unbesanntcn?r<
ben werden dessen zu dem Ende ennner t , das
m»t sie allenfalls zu rechter Zelt selbst erscheinen,
oder »nzw'schen dem belNmmten Vertreter, Dr .
Lindner, Rechtsbehelfe an die Hand zu geben,
oder auch sich selbst emen andern Scichwalter
zu bestellen und dlesem Gerichte namhaft zu ma,
chen, und überhaupt «m rechtlichen ordnungs-
mäßigen Wege einzuschreiten wissen moqen, ins«
be<o,:bere da sie sich o>e aus »hrer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen haben
werdeti. -^ V o n dem k. k. S tadt« und k a n d ^
rechte. Laibach am 1. I un» i 639

Aemtltche ^rrlamharungen.

^>c « r a t i o n s , K u n d m a c h u n g .
tz^emaß Verordnung der löblichen k. s.

Camera!- BezlrkS» Verwaltung <icio. ,^. d.
M . , 37r. 756t)/IH, werden bei diesem k. s.
Hauptzollamte verschiedene >m Handel erlaubte
Contradandwaren, beftchend aue Kaffch, Raf«
finad- und gestoßenem Zucker, Zuckermehl, Pfef,
fer, Gewürze ic., im Wege der Versle,g<rung
an den Melftb«ether gegen sogltlch bare Bezah-
lung hmtangegeben werden. — Diese Llc«ta«
?wn begmnt am Z. I u l l d. I . und w»rd durch
darauf folgende 5 Tage in den Amtsstunden
von 9 bis 12 Uhr Vor« uod von I bis 6 Uhr
Nachmittags for tgeht werden. — D»e Kauf-
lustigen werden h>ezu m»t dem Ve»saye einge,
laden, daßderKasseh, Pfeffer, gestoßene Raf«
finad-Zucker und das Zuckermehl »n Parthlen
uon 5 bis 10 P fund , der Raffinad - Zucker
aber Hutwelse ausgebothen werben rvlrd. ««
K. K. Hauptzoüamt Laibach am ,9 Juni iLZg.

Z. 900 (2) Nr< 3/»58.
V o r l a d u n g .

Nacktraalich zum dllßseitigen ^dicte vom
29. v. M . , Nr. 2965, werden nachfolgende
»m Jahr? i 8 l y 9'borne, unwissend wo be-
findliche Militärpflichtige beauftragt, sich bit?«
nen ä Wochen so aennß hieramts zu melden,
widrigen! sie als NekruNrungsftüchtlinge be»
handelt wcrden müßten:
IacobIcumker, Student, mit Paß <lbw«s?nd;
Joseph Pauer, Handl. Commis, dettoz
Anton Jacob, Tlschlergesell, dettoz
Franz Nld ,y , detto detto;

, Peter sapriy, Kaffehsilder, detto;
l Adolph Engler, Handl. Eommis, detto;
> Nlclas Hofmann, Messersch'mdgeseN, detto;
l Johann Kl-mentschitsch, Schreiber, dMo°

Etadtmagchrart Lachach am ^ . Juni
' ,83g.
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Z. 898. (3)
C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g .

Bei dem hiesigen k. l . Oberpoftamte ifl die
Gtelle eines Briefträgers und eines Äau5-
knechtaushelfers zu besetzen. — Für diese bei-
den neusistemifirten Dlenstposten emes Brief-
trägers, womitdieJahres-Besoldung von 25a
fi. und Lioreebejug, gegen Leistung e»ner Eau-
t»on im Besoldungsbetrage verbunden ist, und
eines HauSknechtaushelf^rs, mit demjahrlichm
kohne von i5c» E. M . und Lloreebejug, wtrd
hlemit der Eoncu's m»t Anberaumung eines
dreiwöchentlichen Termms von diesem Tage an
«^öffnet. — I m Falle der graduellen Vorrük-
kung wäre nebst der gedachten Hausknecht,
oushelfersstclle entweder eine Briekträgersstelle
mlt 200 s^., oder jene des Packers mit 200 st.
eder des Packgehilfen m»t 1L0 st., jede gegen
Llureebezufl und Leistung einer Caution >m
Nlsoldungsvetrag^e, zu besetzen̂  — Die ollfa'l-
llgen Vewerber haben fich vorzüglich über emcn
gesunden und kräftigen Körperbau, den Be-
sitz der deutschen und kra machen Sprachr, und
über ihre Moraluät auszuweisen und die Ge,
suche bei dleser Oberpostverwaltunq elnzubr»n'
gen. — Von der k< k. iayr,schen Oberpostoer^
waltung. taibach am 19. Juni 16)9.

Z . LÜ6. (5) N r . 192
K u n d m a c h u n g .

Von Gelte des k. k. Mllitar'Fuhrwcsens-
Eorps-, iombardisch-Venetlaniscten^andellpofio»
Commando, nnro hiemlt bekannt gemacht, baß
in Folge hoher Anordnung um 24. und 25.
J u l i l63g die öffentliche Licitallons'.'evhan!^
lung w'g«n Glcherftellung desMatcvialtcnund
Requ»sitenbedarfs für das Mi l i tär Fuhrwesen,
vom 1. November i33g biß letztm October
184a, welcher »n das Depot zu Trevlso einzu«
liefern lss, bei dem iandesposto, Kommando zu
Verona Stat t sindcn werde, und die Anzahl
und Gattung der Art ik l l , sowie überhaupl die
näheren Licitations. Bedingn<sse bei dem löbl,
?. k. Platzcommanoo zu ^lobach eingesehen wer»
den können. — Verona am g. Juni i35g.

Z . ö.^2. (3) N r . 87.
L l c i i a l i o n s e V e r h a n d l u n g .
Nachdem hohen Oris die Umstaltung deL

hiesiqcn ^ceal- Gartens in llnen gepflasterten
Hof beschlossen worden »ki / so wird ^eger
Nederlnssung der darin befindlichen z Schuh
ß Zoll t l i f ausjllhcbenden Garten °E<de, ein«
verlttigerunßsweise Verhandlung am 27. d. M
Nachmittags um I Uhr hler abgehalten werden,

wozu man alle, welche die besagte Erde zu über«
kom'Nien, oder die 3vaumung des Gartens zu
unternehmen wünschen, einladet. — Inspec-
t ion der t ra in , stand. Neall läten im dlulschen
Hause zu Laibach am »8. I u m i83c).

Z . 887. (Z) N r . 9 1 .
M i n u en d 0 - V er h a nd l u n g.
Zu r Uebeilassung der Ausbauung des zwei»

ten Stockwerkes >1n Pogalschmg'fchen Hause
in der Salendergasse zu lla'bach, wobei die M a u -
rerarbeit auf 5 i 6 st. H4 kr,; das Maurerma-
teriale auf 674 st. Z2 l r . ; die Ste<nmeyarbeit
sammt Maler ,a leauf5« st.; b,e Z>mi7 e manns,
arbeit auf Zog st. 25 kr. ; die Zimmermannsi
Mater ial ien auf 82L st. 48 kr . ; die Tüctlerar«
beit <luf i 6 5 f i . 4 l k,.; die Schloff rarbe«t auf
i o l ) f ! . 5 l r . ; die Echmidarbcitauf » l5 st.42 kr . ;
die Hafnerarbelt auf 46 st.; die El iscr^rbel t
auf 4 i s t . l o k l . ; dleSoel iglerarbi l t auf 48 st.;
d>e Anstreicherarbcit auf66 st. 40 k l . , zusammen
2992 st- 47 kr. veranschlagt sind, w, id bei der
geferllglen I n s p c t l o n am Donnerstag den 27.
J u n i i 8 3 g , Vormi t tag um q Uhr eine M m u ,
endo^lcitat lon abgehalten werden. H>ezu wer,
den dlt gesammten Unternehmungslulligen m»t
dcm Bemerken eingeladen/ daß der P l a n , das
Dorau^moß und die Baudcvise ln den gewöhn»
l'chen Amtsstunden und bei der Llcitotion kön-
nen eingesehen we>deli, und daß übr<qens jeder
L l l i tant ic>^? des Ausrufsprklses als Vad,um
zu erlegen/ und im Falle er Bessbllther bleibt,
als Caution zu belassen haben wird. — Inspec»
tion der krain. ständischen Realitäten im deut-
schen Hause zu ?a»dach am i 3 . J u n i i 3 3 g .

vermischte Verlautbarungen.
Z ' 90». (2) I^s. 2>8.

V e r l a u t b a r u n g
Bei dcm t. k, Bezirts-Yommissariate der U m .

gedungen Laibachs smd zweiBezirtö-Hebammenstel«
len, und zwar einein 0er Hauptgcincinde Tschee°
lmtsch mit dem jährlichen Gehalle von 3o st., und
die andere in der Hauptgemcinde Zirischenwässeln
mit dem jährlichen Gehalte von 20 ft., aus dcrBe»
zirk'öcasfa zahlbar, erlediget.

Ielie Indivieuci,, welche cine oder die andere
dieser Dienststellen zu erhalten wünschen, rrcrkcn

' aligcwiescn, ihre mit dem Prüfungsrixlome u,,o
! :nit dcm Moralitatö., Alters« und Gesuildheitszeug.
, mssc belegten Gesuche längstens bis 5. Ju l i d. I .
^ bei diesem Bezirks.-<Zom!,Ussaswte zu üdc»re'iche,i,

und sich nach Thunlichtcit der Glttfernung person,
' lich vorzusieNcn.

K. K. Bezirks < ^onimissariat Umgebung Lai.
, bachs am 5. Juni »L5g.


